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         Wechsel in der Schriftleitung 
 Change in the Editorial Board    

zum leitenden Oberarzt der Universit ä ts-Kinder-
klinik Erlangen, im Jahre 1977 der Ruf auf den 
Lehrstuhl f ü r Kinderheilkunde und Ernennung 
zum Direktor der Klinik f ü r Kinder- und Jugend-
medizin an der Universit ä t des Saarlandes in 
Homburg / Saar. In den 27 Jahren bis zu seiner 
Emeritierung im Jahre 2004 hat F. C. Sitzmann 
neben der Herausgeberschaft der  Klinischen P ä -
diatrie  eine Reihe weiterer Aufgaben wahrge-
nommen, u.   a. die Mitgliedschaft in der st ä ndigen 
Impfkommission am Robert-Koch-Institut, Berlin 
(STIKO) von 1983 bis 2003, daneben war F. C. 
Sitzmann  Ä rztlicher Direktor des Universit ä tskli-
nikums Homburg / Saar von 1985 bis 1986 sowie 
Dekan der Medizinischen Fakult ä t der Universi-
t ä t des Saarlandes in den Jahren 1995 – 1996. F. C. 
Sitzmann wurde mit der Ernst-von-Bergmann-
Plakette der deutschen  Ä rzteschaft im Jahre 1985 
und 2001 mit der Carl-Alken-Medaille der  Ä rzte-
kammer des Saarlandes ausgezeichnet. In den 
Jahren 2002 und 2004 wurde ihm die Ehrendok-
torw ü rde der Universit ä t Damaskus / Syrien und 
der Universit ä t Conakry / Guinea verliehen. 
 Diese Darstellung der Vita mag belegen, welche 
enormen Verdienste um die Kinder- und Jugend-
medizin F. C. Sitzmann sich insgesamt erworben 
hat. 
 Die Herausgeber der  Klinischen P ä diatrie  und der 
Georg Thieme Verlag danken F. C. Sitzmann ab-
schlie ß end herzlich f ü r seine unabl ä ssige Aktivi-
t ä t zur Fortentwicklung der  Klinischen P ä diatrie 
 und f ü r die  ü berragende menschliche und fach-
liche Kompetenz, nicht nur bei den gro ß en Wei-
chenstellungen, sondern auch bei der tagt ä g-
lichen Redaktionsarbeit. Die Entwicklung der 
 Klinischen P ä diatrie  zu einer nunmehr auch in-
ternational hoch angesehen p ä diatrischen Zeit-
schrift ist der beste Indikator f ü r die Qualit ä t der 
Arbeit. Diese ist uns Verpfl ichtung, als Herausge-
ber der  Klinischen P ä diatrie  den eingeschlagenen 
Weg mit allem Nachdruck fortzusetzen, um den 
wissenschaftlichen Stellenwert der Zeitschrift 
weiter auszubauen. 

 Georg Thieme Verlag 
 Volker Niem, Programmplaner 

 Die Herausgeber 
 Prof. Dr. Ulrich G ö bel, D ü sseldorf 
 Prof. Dr. Ludwig Gortner, Homburg / Saar              

 Herr San.-Rat Prof. Dr. Drs. h. c. F. C. Sitzmann hat 
zum Ende des Jahres 2007 nach 37-j ä hriger T ä -
tigkeit die Schriftleitung der  Klinischen P ä diatrie  
 ü bergeben.          
 Nach dem Beginn der Mitarbeit in der Herausge-
berschaft im Jahre 1970 mit W. Burmeister, Bonn, 
hat F. C. Sitzmann ab 1982 gemeinsam mit G. Hei-
mann, Aachen, sowie ab 2006 mit U. G ö bel die 
 Klinische P ä diatrie  als verantwortlicher Schrift-
leiter editiert. Die Zeitschrift hat in dieser langen 
Spanne stetig an Kontur und Attraktivit ä t f ü r Le-
ser und Autoren gewonnen und refl ektiert die 
thematische Entwicklung in der akademischen 
Kinder- und Jugendmedizin. Unter F. C. Sitzmanns 
Leitung wurde der wissenschaftliche Nachwuchs, 
neben etablierten Autoren, ermutigt, insbeson-
dere auch Neuentwicklungen in der Kinder- und 
Jugendmedizin aufzugreifen. Die differenzierte 
Abbildung von Schwerpunkten, wie die der p ä dia-
trischen Onkologie und H ä matologie, vermehr -
te Publikationsh ä ufi gkeit klinischer Studien so-
wie die Akzentuierung von Kasuistiken hin zur 
 „ Visite “  m ö gen die j ü ngsten Schritte der Ent-
wicklung belegen, die F. C. Sitzmann einleitete 
und mit voller Kraft vorantrieb. Er erreichte als 
Herausgeber somit, die relevanten und aktuellen 
Aspekte der Entwicklung unseres Fachs in seiner 
gesamten Breite, aber auch Tiefe zu ber ü cksich-
tigen. Dies wird auch durch die steten erfreu-
lichen Anstiege des Impact Factors der  Klinischen 
P ä diatrie  refl ektiert. 
 Die Mitherausgeber und der Verlag sowie die ge-
samte Autorenschaft und die Leser der  Klinischen 
P ä diatrie  als Repr ä sentanten unseres Faches ha-
ben F. C. Sitzmann viel mehr zu verdanken, als 
diese Zeilen es auszudr ü cken verm ö gen. 
 Dieses Editorial soll und kann keine Laudatio 
sein, eine skizzenhafte Darstellung seiner Vita sei 
jedoch erlaubt. 
 F. C. Sitzmann wurde 1935 in Thurn / Oberfranken 
geboren und begann nach dem Abitur 1953 sein 
Medizinstudium an der Friedrich-Alexander-
Universit ä t Erlangen, nach medizinischem Staats-
examen und Promotion im Jahre 1959 Eintritt in 
die Pfl ichtassistentenzeit, im Jahre 1961 Beginn 
der Facharztweiterbildung f ü r Kinderheilkunde 
an der Universit ä ts-Kinderklinik Erlangen unter 
der Leitung von Prof. Dr. A. Windorfer, welche  –  
erg ä nzt durch einen Auslandsaufenthalt 1963 an 
der Universit ä ts-Kinderklinik Graz  –  im Jahre 
1965 ihren Abschluss fand und in die Ernennung 
zum Oberarzt der Poliklinik der Universit ä ts-Kin-
derklinik Erlangen m ü ndete. Dort im Jahre 1967 
Habilitation f ü r Kinderheilkunde mit dem Thema 
 „ Mikromethoden zur Messung von Enzymaktivi-
t ä ten im Serum “ . 1970 erfolgte die Ernennung 
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